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Studierende(r): 



	SEM.:
                                       
DATUM:                            
STUNDE(N):                        

SCHULE:









KLASSE/SCHULSTUFE:                        U-GEGENSTAND:       


UNTERRICHTSPLANUNG
	Lernfeld / 

Sachgebiet:
	

	Lernvoraussetzungen/

Vorkenntnisse:
	

	Übergeordneter

Themenbereich

lt. Lehrplan :
	

	Thema :
	.



ZIEL(E) der Unterrichtseinheit(en) (WAS? WIE? WOMIT?):

	BILDUNGSZIELE : GGST. – SPEZIFISCHE/ GGST. – ÜBERGREIFENDE RICHTZIELE
(Verknüpfung von LP,RZ und konkreter Unterrichtsplanung!)


	UNTERRICHTSPRINZIPIEN:

ALLGEMEINE BILDUNGSZIELE:

ALLGEMEINE DIDAKTISCHE GRUNDSÄTZE:



	BILDUNGS- UND LEHRAUFGABEN DES UNTERRICHTSGEGENSTANDES:

DIDAKTISCHE GRUNDSÄTZE DES UNTERRICHTSGEGENSTANDES:



Teilziele:

Affektive(s) Ziel(e): 
	Kompetenzorientierung (Bildungsstandards):
	


	Lebenspraktischer Bezug/

Anwendbarkeit:
	


	LEHRVERHALTENSVORSATZ NACH PERSÖNLICHER SCHWERPUNKTSETZUNG (Portfolio):




	Literatur:

	Quellen:




	Fachspezifische Hinweise/Förderpädagogische Hinweise: 

Sicherung der materiellen und organisatorischen Voraussetzungen:




	VERLAUFSPLANUNG


	TZ-Nr.

Zeit
	Verlaufsschritte mit  exemplarischem Inhalt, Sozialformen, unterrichtsimmanente Lernzielkontrolle
	Medien
	Didaktischer Kommentar

	
	
	
	


	VERLAUFSPLANUNG


	TZ-Nr.

Zeit
	Verlaufsschritte mit  exemplarischem Inhalt, Sozialformen, unterrichtsimmanente Lernzielkontrolle
	Medien
	Didaktischer Kommentar

	
	
	
	


	VERLAUFSPLANUNG


	TZ-Nr.

Zeit
	Verlaufsschritte mit  exemplarischem Inhalt, Sozialformen, unterrichtsimmanente Lernzielkontrolle
	Medien
	Didaktischer Kommentar

	
	
	
	


	Thematische Weiterführung:

Querverbindung 

zu anderen Unterrichtsgegen-

ständen:

	


	ERGEBNIS der UNTERRICHTSREFLEXION

(TAGEBUCH & VALIDIERUNG in der GRUPPE)
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